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Beratungsfolge Datum Behandlung Zuständigkeit 
    

Hauptausschuss 27.09.2022 nicht öffentlich Vorberatung 

Stadtrat 28.09.2022 öffentlich Entscheidung 
    

 

 

Beschlussvorschlag 

 

01 

Die vom Oberbürgermeister ohne Stadtratsbeteiligung vollzogene öffentliche Ausschreibung der 

Stelle "Hauptamtliche/-r Beigeordnete/-r für Finanzen, Wirtschaft und Digitalisierung (Nr. 1240)" 

wird gestoppt. 

 

02 

In Anwendung von § 32 Abs. 5 ThürKO beschließt der Stadtrat zunächst darüber, ob von einer 

Ausschreibung abzusehen ist und allein der bisherige Beigeordnete zur Wahl gestellt werden soll. 

Der Oberbürgermeister hat dem Stadtrat eine diesbezügliche Beschlussvorlage vorzulegen. 

 

03 

Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, bei künftigen Neubesetzungsverfahren für 

hauptamtliche Beigeordnete vor der öffentlichen Ausschreibung eine Entscheidung des Stadtrates 

nach § 32 Abs. 5 ThürKO zum Verzicht auf die öffentliche Ausschreibung herbeizuführen. 

 

 

 

27.09.2022, gez. i.A. xxxxx   
Datum, Unterschrift 

 

  

 

Fraktion DIE LINKE. 

    

Titel der Drucksache: 

Stopp der öffentlichen Ausschreibung 

"Hauptamtliche/-r Beigeordnete/-r für 

Finanzen, Wirtschaft und Digitalisierung" - 

Abstimmung über Verzicht der Ausschreibung 

nach § 32 Abs. 5 ThürKO 
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Stadtrat 

Entscheidungsvorlage 

 

öffentlich 
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Nachhaltigkeitscontrolling  Nein  Ja, siehe Anlage Demografisches Controlling  Nein  Ja, siehe Anlage 

Finanzielle Auswirkungen  Nein  Ja → Nutzen/Einsparung  Nein  Ja, siehe Sachverhalt 

  ↓ Personal- und Sachkosten (in EUR) /  

Personalkosteneinsparung (in VbE) 

Deckung im Haushalt  Nein  Ja Gesamtkosten  EUR 

   ↓ 
 

 2022 2023 2024 2025 

Verwaltungshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Verwaltungshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

 

  Deckung siehe Entscheidungsvorschlag 

 

Fristwahrung 

 Ja x Nein 

 

 

Anlagenverzeichnis 

 

 

 

 

Sachverhalt 

Mit der öffentlichen Ausschreibung der Beigeordnetenstelle ohne vorherige Stadtratsbeteiligung 

hat der Bürgermeister die Rechte des Stadtrates beschnitten. 

 

Nach § 32 Abs. 5 ThürKO kann der Stadtrat mit einer Mehrheit von zwei Dritteln seiner Mitglieder 

beschließen, allein den bisherigen Beigeordneten zur Wahl zu stellen und deshalb von einer 

Ausschreibung abzusehen. Diese Beschlussfassung hätte der Oberbürgermeister vor der 

öffentlichen Ausschreibung im Stadtrat zur Abstimmung stellen müssen. 

 

Der Beschluss über das Absehen von einer Ausschreibung ist in geheimer Abstimmung zu fassen. 

Der Beigeordnete darf an der Beratung und Abstimmung auch dann nicht teilnehmen, wenn er den 

Oberbürgermeister vertritt. 

 

Mit dieser Beschlussvorlage wird zunächst das Recht des Stadtrates im Verfahren umgesetzt. Im 

Ergebnis der Stadtratsentscheidung ist gegebenenfalls das Ausschreibungsverfahren neu zu 

gestalten. Die Dringlichkeit ergibt aus den Fristvorgaben der ThürKO. 
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